
Stand 11.09.2021 

Hygiene- und Schießkonzept für die Hallensaison 2021/22 
der Hamburger Bogenschützen Gilde von 1930 e.V. 

 

Es gelten die gesetzlichen Vorschriften ergänzt um die hier niedergelegten Regeln. 

Grundvoraussetzung für die Teilnahme am Schießbetrieb in der Halle ist ein, über unsere Homepage, vorab erfolgreich 
gebuchtes Ticket. Ein Ticket entspricht einem Zeit-Slot von 1,5 Stunden (Bitte bucht aus Fairness anderen Mitgliedern 
gegenüber immer nur ein Ticket). Ohne Ticket kann niemand am Schieß- und Trainingsbetrieb teilnehmen.  

Bitte beachtet, dass an einem 3G-Angebot nur getestete, geimpfte und genesene Personen teilnehmen dürfen. Der Test-
nachweis muss aus einem Testzentrum sein (PCR nicht älter als 48 Std./ Schnelltest nicht älter als 24 Std.). Schnelltests 
zur Selbstanwendung vor Ort können laut Verordnung nicht akzeptiert werden. 

An einem 2G-Angebot dürfen ausschließlich genesene und geimpfte Mitglieder teilnehmen. 

Sämtliche gültigen und erforderlichen Nachweise (Ticket, Impfbescheinigung, Genesungsnachweis, Testnachweis) sind 
vor dem Betreten der Halle bei der Aufsichtsperson zu erbringen (digital oder in Papierform). Durch Vorlage seines Per-
sonalausweises oder seines Mitgliedsausweises sind die Personendaten zu bestätigen. 

Ein Verstoß gegen die gesetzlichen Vorschriften und die hier niedergelegten Regeln kann zu unmittelbarem Ausschluss 
vom aktuellen Schießbetrieb und dem Verweis aus der Trainingshalle führen. 
Je nach Schwere des Verstoßes ist der Vorstand gegebenenfalls gezwungen, weitere Sanktionen auszusprechen. 
 

  Hygieneregeln 
 

1. Vor Betreten der Halle wird die Aufsichtsperson bei jedem Teilnehmer alle erforderlichen Nachweise überprüfen 
(siehe oben). 

2. Bei Symptomen, wie z.B. Fieber, Husten, oder Schwindel ist es nicht erlaubt, am Training teilzunehmen. 
3. Das Betreten der Halle und der Aufenthalt im Vorraum sind nur mit Mund-Nase-Schutz gestattet. 
4. Zur Kontaktverfolgung im Falle einer Infektion ist es unabdingbar, dass die Teilnehmer sich in eine Anwesen-

heitsliste eintragen. 
5. Vor dem Training müssen die Teilnehmer sich Hände mit dem bereitgestellten Desinfektionsmittel desinfizieren. 
6. Die Auf- bzw. Abbautische sind vor dem Verlassen der Halle vom jeweiligen Mitglied zu desinfizieren. 
7. Beim Auf- bzw. Abbau ist die Aufsichtsperson dazu verpflichtet, die Halle zu durchlüften. Sie wird die Belüftungs-

anlage einschalten und die Türen öffnen. 
8. Es sind maximal 5 Schützen beim 3G-Konzept und maximal 9 Schützen beim 2G-Konzept an der Schießlinie 

zzgl. der Aufsichtsperson in der Halle erlaubt. 
9. Das Schießen ist bei einem 3G-Angebot nur von den gekennzeichneten Stellen an der Schießlinie erlaubt. 
10. In der Halle sind bei 3G permanent 2,5 Meter Abstand einzuhalten. 
11. Es wird für die am Hallentraining teilnehmenden Mitglieder gesondert gekennzeichnete Toiletten geben. 
12. Türgriffe werden regelmäßig von den jeweiligen Aufsichtspersonen desinfiziert. 

 

Schießregeln 

1. Den Anweisungen der Aufsichtsperson ist Folge zu leisten. Sie handeln im Namen des Vorstandes und sind dazu 
berechtigt die Regeln durchzusetzen. 

2. Das Betreten der Halle ist nur nach Aufforderung der Aufsichtsperson gestattet. Ebenso ist die Halle nach Auffor-
derung der Aufsichtsperson unverzüglich zu verlassen. 

3. Der Auf- bzw. Abbau des Bogens in der Halle muss innerhalb der Slot-Zeit erfolgen. Ein Auf- bzw. Abbau des 
Bogens außerhalb der Slot-Zeit ist nur außerhalb der Halle möglich. 

4. Das Schießen ist nur an den gekennzeichneten Stellen auf der Schießlinie gestattet (nur beim 3G-Konzept) 
5. Sollte ein Mitglied zu spät zum Slot kommen, entscheidet die Aufsicht, ob dieses Mitglied noch in der Halle auf-

bauen kann. Hat der Schießbetrieb bereits begonnen, ist ein Auf- bzw. Abbau in der Halle nicht mehr gestattet. 
 
Hinweisschilder zu den Abstands- und Hygienevorschriften sind angebracht worden 
Bitte informiert uns, sollte jemand von Euch infiziert sein. 
Es wird vorausgesetzt, dass sich alle Schützen diszipliniert und höflich verhalten. 
Es kann immer mal wieder passieren, dass eine Aufsichtsperson z.B. durch Krankheit ausfällt und der jeweilige Slot nicht 
stattfindet. Wir werden uns bemühen diese Informationen so schnell wie möglich auf der Homepage bekannt zu geben. 
Bitte informiert euch vor eurem Slot. 
Mitglieder, die zur Risikogruppe gehören, sollten sich besonders vorsichtig verhalten. 
Das kleine Haus bleibt weiterhin gesperrt. 
 
Euer Vorstand 


